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KURZ & KNAPP

Gratulationen
Der Oberbürgermeister Jürgen

Fried und der zuständige

Ortsvorsteher gratulieren:

Eheleute

Edith und Walter Hoffmann

Birkenweg 9,

66539 Neunkirchen,

60. Hochzeitstag

am 16. Dezember

Herrn Helmut Lustig

Erzbergerstraße 2 A,

66540 Neunkirchen,

98. Geburtstag

am 20. Dezember

Frau Johanna Schneider

Unten am Steinwald 2,

66538 Neunkirchen,

96. Geburtstag

am 20. Dezember

Bürgersprechstunde

Die Bürgersprechstunde von

Oberbürgermeister Jürgen Fried

findet Montag, 31. Januar 2011,

14 bis 16 Uhr, im Rathaus statt.

Bürgerinnen und Bürger haben

dann die Möglichkeit, dem Ober-

bürgermeister direkt ihre Probleme

und Anregungen vorzutragen. Zur

Vermeidung von Wartezeiten muss

ein Termin vereinbart werden:

Rathaus, Oberer Markt 16, Zimmer

108, Tel. (06821) 202-301.

Supertalent 2010

Am kommenden Samstag ist es

soweit. Um 20.15 Uhr geht beim

Finale auch ein Neunkircher Super-

talent an den Start. Der achtjährige

Daniele Domizio aus Wiebels-

kirchen wird in der RTL-Show eine

Tanzeinlage als Michael Jackson

zum Besten geben. Die Stadt-

verwaltung und alle Neunkircher

drücken die Daumen.

Viel Glück, Daniele!

Müllabfuhr

Am Freitag, 24. Dezember, fällt die

Hausmüllabfuhr aus. Die Leerung

wird vorverlegt.

Mittwoch, 22. Dezember:

Müllbezirk Neunkirchen X (Herr-

mannstraße, Schaumbergring, Hei-

nitz und Sinnerthal)

Donnerstag, 23. Dezember:

Müllbezirke Kohlhof/Ludwigsthal

und Neunkirchen IX (Storchenplatz)

Die Abfuhr der Großraumbehälter

erfolgt am Donnerstag, 23. Dezem-

ber. Die Bürger werden gebeten,

die Müllgefäße ab 6 Uhr zur Abfuhr

bereitzustellen.

Weihnachtsvisite

Die Kantorei der Christuskirche

begleitet die Weihnachtsvisite im

Städtischen Klinikum Neunkirchen.

Der Chor unter Leitung von Helmut

Werz wird mit Kindern im Engelsge-

wand am Donnerstag, 23. Dezem-

ber, ab 15.30 Uhr die Patientinnen

und Patienten besuchen, die über

die Weihnachtstage im Klinikum

bleiben müssen. Seit Jahren geht

der Kirchenchor mit dem Ge-

schäftsführer Klaus-Dieter Hielscher

und dem Pflegedirektor Klaus Klein

über die Stationen der Klinik.

Er ist rundum beleuchtet, 18

Meter lang, vier Meter hoch und

hat in seinem Bauch jede Menge

Geschenke: Der Weihnachtstruck

der Firma MAN.

Dieser kommt nun zum ersten Mal

nach Neunkirchen und zwar am

kommenden Donnerstag, dem 16.

Dezember, ab 17 Uhr auf den

Lübbener Platz.

Alle Kinder sind ganz herzlich ein-

geladen, vorbeizukommen. Sie

werden am Truck auf den Nikolaus

treffen, der für jedes Kind ein sü-

ßes Geschenkpaket bereithält.Die

festlich beleuchteten Sattelzüge

von MAN sind im ganzen Bundes-

gebiet auf Tour. In Neunkirchen

bringt der Weihnachtsmann Lkw-

Modelle aus Schokolade sowie

Schiebepuzzle  als kleine Geschen-

ke für die Kinder mit.

Auszubildende der MAN Nutzfahr-

zeuge AG in München verwan-

delten den rotmetallic lackierten

MAN TGX-Sattelzug in einen

echten Weihnachtstruck: 200

Meter lange Lichterketten wurden

wetterfest an der Zugmaschine

und am mit weihnachtlichen Mo-

tiven gestalteten Sattelauflieger

montiert.

Also nichts wie hin zum Lübbener

Platz am Donnerstag, dem 16. De-

zember, um 17 Uhr. Anschließend

lohnt natürlich ein Besuch beim

Neunkircher Weihnachtstreff auf

dem Stummplatz.

Geschenke auf dem Lübbener Platz

Der Beigeordnete Meng gratulierte dem neu gewählten Beiratsvorsitzenden Ece. Foto: Stadt Neunkirchen

In der Zeit vom 2. bis 8. Dezem-

ber wurden beim Standesamt

Neunkirchen(Saar) folgende

Geburten, Eheschließungen und

Sterbefälle beurkundet. Die

Genehmigungen zur Veröffent-

lichung liegen vor:

Geburten

25.11.10 Lena Sophie Sander,

Hangard; 02.12.10 Marie Luise

Weinert, Spiesen-Elversberg;

03.12.10 Dominik Luca Horn,

Wellesweiler; 06.12.10 Clara

Ebert, Neunkirchen; 08.12.10

Lena Marie Hahn, Schiffweiler

Eheschließungen

06.12.10: Manuela Oschmann

und Eros Antoni Guarragi,

Neunkirchen

Sterbefälle

01.12.10: Bruno Richard Willi

Dähmlow, Wiebelskirchen, 87

J; Margitta Ilona Baus geb.

Bach, Wellesweiler,  67 J;

02.12.10: Hans-Otto Schiestel,

Neunkirchen, 67 J; 03.12.10:

Alois Paul, Neunkirchen, 90 J;

Paul Schall, Neunkirchen, 85 J;

08.12.10: Margarete Katharina

Junker geb. Geßner, Hangard,

76 J; Patrizia Bohn geb. Trani,

Schiffweiler, 39 J;

Standesamt

 Neuer Integrationsbeirat

Ausschreibungen

Die Kreisstadt Neunkirchen schreibt die folgenden Leistungen öffentlich aus:

Hammergraben - Pflasterarbeiten

Grundschule Wellesweiler - Wärmedämm-Verbundsystem

Grundschule Wellesweiler - Tischlerarbeiten

Nähere Informationen und kostenloser Download der

Verdingungsunterlagen unter www.neunkirchen.de

Neunkirchen, 15.12.2010

Fried, Oberbürgermeister

Ortsrat tagte
Bei der Sitzung des Ortsrates

Furpach-Ludwigsthal-Kohlhof

stand u.a. die Prioritätenliste für

das Haushaltsjahr 2011 auf der

Tagesordnung. Hier stehen die

Sanierung der städtischen Kinder-

tagesstätte und des städtischen

Kindergartens in Furpach ganz

oben auf der Liste. „Ebenso wich-

tig ist die Sanierung des AWO-

Gebäudes im Areal des Gutshofes

in Furpach", so Ortsvorsteher

Klaus Becker. Dort müssen drin-

gend Fenster, Türen und Fenster-

läden erneuert werden.

Vor der Sitzung fand eine Ortsbe-

gehung im Gutspark Furpach

statt. Die Verwaltung hat den

Ortsrat informiert, dass einige

Bäume gefällt bzw. zurückge-

schnitten werden müssen. Der

Ortsrat stellte fest, dass nur wirk-

lich notwendige Fällungen durch-

geführt werden sollten.

Jugendraum
in Hangard

Der Ortsrat Wiebelskirchen-Han-

gard-Münchwies und der Jugend-

beirat Neunkirchen hatten zu

einem Runden Tisch ins Hangar-

der Sportheim eingeladen.

Vorausgegangen waren eine Un-

terschriftenaktion der JU Hangard

für einen Jugendraum im Stadtteil

und mehrere Gespräche zwischen

dem Jugendbeirat und dem Orts-

rat. Ortsvorsteher Rolf Altpeter

konnte viele Vereinsvertreter und

Hangarder Kommunalpolitiker

zum Runden Tisch begrüßen.

Auch Vertreter der Kirche und der

Stadtverwaltung nahmen an dem

Treffen teil.

In einer angeregten Diskussion

signalisierten die Hangarder Ver-

eine ihre grundsätzliche Bereit-

schaft, an diesem Projekt mitzu-

wirken.

Eine Arbeitsgemeinschaft „Ju-

gendarbeit Hangard” wird in den

kommenden Monaten ein Kon-

zept für einen Jugendraum ausar-

beiten und sich sowohl über eine

geeignete Räumlichkeit als auch

über einen verantwortlichen Trä-

ger und  ein pädagogisches Kon-

zept Gedanken machen.

MAN-Weihnachtstruck

„Das Tun interessiert, das Getane

nicht" - mit diesem Goethe-Zitat

dankte Oberbürgermeister Jürgen

Fried den städtischen Dienstjubila-

ren während einer Feierstunde im

Robinsondorf für ihr Engagement

im Dienste der Allgemeinheit. Für

ihre Arbeit dürften die Jubilare

ohne Zweifel als positives Fazit ein

„Weiter so!" ziehen, lobte OB Fried.

Schon seit 40 Jahren im Dienst

der Stadtverwaltung ist Kämmerer

Hans Bieg. 40 Jahre im öffent-

lichen Dienst sind Günther Balzer,

Barbara Bertrams, Heinz Bier, Doris

Manz, Bärbel Schminke, Wolfgang

Sehrer und Edith Jochem.

Seit 25 Jahren sind Monika Berg-

mann, Harald Braun, Jürgen De-

temple, Annemarie Gitzhofer, Man-

fred Goedicke, Rainer Hoffmann,

Jörg Krämer, Annette Mazotta,

Gerd Simon, Gerhard Streithoff und

Monika Wachter bei der Kreisstadt

Neunkirchen beschäftigt. Auf 25

Jahre im öffentlichen Dienst bzw.

Arbeitsjubiläum blicken in diesem

Jahr  Achmed Achour, Christa Bak-

kes, Frank Bauer, Karl-Erich Braun,

Christof Funke, Stefan Lauer und

Thomas Weimer zurück.

Aus dem Dienst ausgeschieden

sind in diesem Jahr Bernhard

Brocker, Ursula Deutscher, Heidi

Eiden, Gerd Fernsner, Gisela Höf-

ner, Petra Huckert, Helga Jäckle,

Marga Koble, Monika Lang, Hans-

Jürgen Matheis, Helga Messerle,

Dagobert Raber, Wolfgang Raber,

Fr i tz  Schlegel ,  K laus -Dieter

Schmidt, Gabriele Schmitt und Rolf

Ziemann. OB Fried bedankte sich

für den erfolgreichen Einsatz und

wünschte den „Ehemaligen" wei-

terhin alles Gute.

OB Fried ehrte die städtischen Dienstjubilare

Ganzer Einsatz für die Stadt

40 Jahre öffentlicher Dienst: OB Fried überreichte die Urkunden. Foto: Stadt Neunkirchen

Der erste Neunkircher Inte-

grationsbeirat hat seine Arbeit

aufgenommen. In seiner kon-

stituierenden Sitzung wurde

Muhsin Ece zum Vorsitzenden

und Turabi Kilinc sowie An-

drea Küntzer zu dessen Stell-

vertretern gewählt.

Dieser Beirat ist ein kommunal-

politisches Gremium, durch das in

Neunkirchen wohnende Ausländer

die Möglichkeit haben, auf die

Politik vor Ort Einfluss zu nehmen,

da Einwohner ohne deutschen

Pass kein oder nur eingeschränk-

tes Wahlrecht in Deutschland

besitzen. Die Aufgabe des Integra-

tionsbeirates ist, Anliegen auslän-

discher Einwohner aufzugreifen

und im Stadtrat oder in städtischen

Gremien vorzubringen, damit ihre

Belange stärker in der Kommunal-

politik berücksichtigt werden. Neu

im Unterschied zum Ausländer-

beirat ist, dass neben10 gewählten

Ausländern jetzt auch 5 Stadt-

ratsmitglieder im Beirat vertreten

sind. Der Beigeordnete Sören

Meng begrüßt dies: „Dadurch wird

die Arbeit des Integrationsbeirates

weiter in den Focus des Stadtrates

einbezogen.”

Der am 31. Oktober gewählte Inte-

grationsbeirat löst den Ausländer-

beirat als Interessensvertretung für

die ca. 4300 Einwohner Neun-

kirchens ohne deutschen Pass  (ca.

9 %) ab. Abdulcelil Irmak, Hüseyin

Cilgin, Nihat Irmak, Ahmet Kilic,

Turabi Kilinc, Guiseppe Gallo, Ed-

mond Boose, Nilgün Dev, Muhsin

Ece und Hayrettin Sah wurden zu

Mitgliedern des Integrationsbeira-

tes gewählt. Als Vertreter des

Stadtrates kommen hinzu: Thomas

Baldauf (SPD), Thomas Hans

(CDU), Andrea Küntzer (Die Linke),

Siegfried Schmidt (FDP) und Dirk

Riefer (Grüne).

Auch der neue Integrationsbe-

auftragte Zeljko Cudina unterstrich

die Bedeutung des Beirates. Die

Vertretung aller Nicht-Deutschen

sei eine Chance, die Möglichkeiten

in der Gesellschaft gleichberechtigt

zu nutzen.
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Kreisstadt Neunkirchen

Müllgebühr ändert sich
Ab Januar gilt für Rest- und Biomüll

ein neues Gebührensystem. In

Neunkirchen wird das sogenannte

Identsystem eingeführ t .  Die

Gebühren setzen sich aus der Basis-

und der Leerungsgebühr zusam-

men. In der Basisgebühr für die

Restmülltonne sind 10 Mindest-

leerungen pro Jahr enthalten

(117,34 € für die 120-Liter-Tonne

und 197,24 € für die 240-Liter-

Tonne). Für jede weitere Entleerung

ist, je nach Gefäßgröße, eine zu-

sätzliche Leerungsgebühr zu zahlen

(6,74 € für die 120-Liter-Tonne

und 13,48 € für die 240-Liter-

Tonne). In der Basisgebühr für die

Biotonne (35,04 €) sind 22 Min-

destleerungen enthalten, jede wei-

tere Leerung kostet 1,59 €. 

Infos zum neuen Gebührensystem

beim Entsorgungsverband Saar

(EVS) unter www.evs.de, Tel.

(0681) 5000-555.

Aufgrund einer Umstellung der Ab-

fuhrbezirke ändern sich für viele

Bürger ab Januar auch die bishe-

rigen Abfuhrtage für Rest- und Bio-

müll. Der neue Abfuhrkalender

2011 wird am 22. Dezember mit

dem Wochenspiegel verteilt. Dieser

listet straßengenau die Abfuhrtage

für Rest- und Biomüll auf. Die

Abfuhr der Wertstoffsäcke bleibt

unverändert.

Der Abfuhrkalender 2011 steht als

download auf der städt. Internet-

seite www.neunkirchen.de unter

der Rubrik Bürgerdienste, Stichwort

Umwelt/Entsorgung bereit.

Infos zu den Abfuhrtagen: ZBN, Tel.

(06821) 202-661 und -673.

Ausstellungen

bis 23. Januar 2011

„Atmosphärische Störungen”

von Gabriele Langendorf

Städtische Galerie im Bürgerhaus

Neunkircher Kulturgesellschaft

bis 4. Januar 2011

„Macht und Ohnmacht”

von Seiji Kimoto

Rathaus-Galerie, Oberer Markt 16

Kreisstadt Neunkirchen

Feste

bis 24. Dezember, 11 - 21 Uhr

Neunkircher Weihnachtstreff

Stummplatz

Kreisstadt Neunkirchen

mit Verkehrsverein

Musik/Theater

Fr, 17. Dezember, 18 Uhr

Kirchenmusik in St. Marien-

Die O-Antiphonen

Pallotti-Haus, Steinwaldstraße 87

Kath. Kirchengemeinde St. Marien

Sa, 18. Dezember, 18 Uhr

Kirchenmusik in St. Marien-

Die O-Antiphonen

St. Pius Kirche, Steinwaldstr. 119

Kath. Kirchengemeinde St. Marien

Sa, 18. Dezember, 19.30  Uhr

Adventsmusiken in St. Marien:

Gospel im Advent

Marienkirche Neunkirchen

Kath. Kirchengemeinde St. Marien

So, 19. Dezember, 17 Uhr

Weihnachtskonzert

Ostertalhalle Hangard

Verein der Musikfreunde Hangard

So, 19. Dezember, 17 Uhr

Konzert des Chores Da Capo

Kirche Münchwies

So, 19. Dezember, 18 Uhr

Kirchenmusik in St. Marien-

Die O-Antiphonen

St. Barbara Kirche Heinitz

Kath. Kirchengemeinde St. Marien

Mo, 20. Dezember, 18 Uhr

Kirchenmusik in St. Marien-

Die O-Antiphonen

Caroline-Fliedner-Haus,

Thomas-Mann-Str. 12

Kath. Kirchengemeinde St. Marien

Di, 21. Dezember, 18 Uhr

Kirchenmusik in St. Marien-

Die O-Antiphonen

Herz Jesu Kirche, Kleiststraße 32

Kath. Kirchengemeinde St. Marien

Mi, 22. Dezember, 18 Uhr

Kirchenmusik in St. Marien-

Die O-Antiphonen

Kapelle St. Josef-Krankenhaus,

Langenstrichstr. 44

Kath. Kirchengemeinde St. Marien

Sonstige

17. Dezember, 15 - 18 Uhr

Kaffeenachmittag

Schloßstraße 50 - 52

DRK OV Neunkirchen

18. Dezember, 15 - 18 Uhr

Heinitzer Heimatstube

Grubenstraße 139

AG Heinitzer Vereine

20. Dezember, 19 - 19.30 Uhr

Klanggebet -Meditation

mit Obertongesang

Wichernhaus, Beerwaldweg 9

Evang. Kirchengemeinde

Scheib-Furpach

Sport

18. und 19. Dezember

Qualifikations-Turnier zum

Volksbanken-Hallenmasters

Ohlenbach Sporthalle

SFV-Saarländischer Fußball-

verband mit SVGG Hangard

18. Dezember, 19.30 Uhr

Frauenhandball 3. Liga Süd:

TuS 1860 Neunkirchen –

TSG Ketsch

TuS Halle, Haspelstraße

Dt. Handballbund

Veranstaltungen
16. -22. Dezember
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Neunkircher Kulturgesellschaft

Ethno Beats und Gäste

Vollmond-Dance-Party

Donnerstag, 16. Dezember, 20 Uhr

Stummsche Reithalle

Zum letzten Mal in diesem Jahr ist Abtanzen bei der Vollmond-

Dance-Party angesagt. Die passende Musik zum Tanz in den Vollmond

liefern Ethno Beats - afrikanische und brasilianische Rhythmen,

Trommelsound vom Feinsten - natürlich live gespielt. Wer mitreißende

Rhythmen und erdige Grooves mag, kann sich auf der Kult-Dance-

Party den Stress und die Hektik des Alltags von der Seele tanzen.

Gastmusiker sorgen mit den verschiedensten stilistischen Elementen

für eine außergewöhnliche Klangvielfalt. Von Afro-Brasil-Latin-Feeling

über Oriental-Folklore-Blues bis hin zum Jazz ist hier alles möglich.

Abendkasse 7 €

Jazzkonzert verschiebt sich!

Das Jazzkonzert mit Tomas Sauter und Daniel Schläppi am Freitag,

17. Dezember, in der Stummschen Reithalle muss aus organisa-

torischen Gründen verlegt werden. Der Nachholtermin wird in der

zweiten Hälfte 2011 stattfinden. Die Eintrittskarten können an den

Vorverkaufsstellen, an denen sie erworben wurden, zurückgegeben

werden.

VHS Neunkirchen

Hauptschulabschluss

Es ist noch möglich, sich zu dem laufenden Kurs anzumelden.

Die Prüfung gibt Bewerbern, die nach Erfüllung der Vollzeitschulpflicht

keinen Hauptschulabschluss oder gleichwertigen Abschluss einer

anderen Schulform erhalten haben, die Möglichkeit, einen dem

Hauptschulabschluss entsprechenden Bildungsstand nachzuweisen.

Die Dauer des Besuches richtet sich nach den Vorkenntnissen und

der Mitarbeit, wobei eine möglichst frühzeitige Meldung zur Prüfung

angestrebt wird. Der Kurs wird nach den Weihnachtsferien am 6.

Januar 2011 fortgesetzt. Unterricht ist jeweils Donnerstag und

Freitag von 16 bis 20.15 Uhr im VHS-Zentrum, Marienstraße 2,

66538 Neunkirchen. Die Kursgebühr beträgt 30 € im Monat.

Anmeldungen unter Tel. 06821-2900612 oder an beiden

Unterrichtstagen bei den Kursleitern möglich.

Im Jahr 2010 hat sich sehr viel

im Programmgebiet „Soziale

Stadt” getan. Das Gebiet erstreckt

sich auf die Neunkircher Unter-

stadt und die Stadtmitte.

Die zahlreichen Veranstaltungen

und Projekte der zurückliegenden

Monate zeigen sehr aktive Stadt-

teile.

Soziale Projekte

im Stadtgebiet

Zusammen mit dem Stadtteilbüro

Neunkirchen engagierten sich

Bürgerstammtisch und Bürger-

initiative z.B. im Rahmen des

Hinterhofwettbewerbs.

Des Weiteren organisierten Neun-

kircher Frauen eine internationale

Koch- und Tanzgruppe, Sauberlix

und Hundeklo waren in aller

Munde und die Hobbyjournalisten

der Stadtteilzeitung „Gugg emol

do... Neinkeije” recherchierten für

die Bürgerinnen und Bürger im

Viertel.

Dies stellt jedoch nur einen

Ausschnitt aus der Vielfalt der

Tätigkeitsfelder dar.

Am 2. Dezember waren Bürger-

meister Jörg Aumann, Beigeord-

neter Sören Meng und Amtsleiter

Gerhard Müller ins Robinsondorf

gekommen, um den Dank von

Oberbürgermeister, Stadtrat und

Verwaltung zu überbringen.

Nach e inem gemeinsamen

Abendessen überreichte Sören

Meng jedem der gut drei Dutzend

Ehrenamtler den Bildband „Stadt-

momente”.

Mit dem Gedicht von Rudolf Otto

Wiemer „Es müssen nicht Männer

mit Flügeln sein”, schloss der

Beigeordnete seine Dankesrede

und stellte darüberhinaus fest:

„Eine Stadt wie Neunkirchen wäre

ohne ehrenamtliches Engage-

ment, ohne die ganzen ehren-

amtlich getragenen Projekte eine

arme Stadt.”

Stadtverwaltung würdigt Einsatz

Skater auf Tour
Die Jugendbüros im Landkreis

Neunkirchen und CIA - Caro's Inline

Academy laden zur X-MAS-Tour in

einen der angesagtesten Skate-

parks in Benelux: THE PROMISE,

Heerlen, NL ein!

Los geht's  am Samstag, 18. De-

zember, um 8 Uhr ab Neunkirchen,

Mantes-la-Ville-Platz, um 8.15 Uhr

ab dem Illinger Bahnhof und um

8.30 Uhr ab dem Eppelborner

Güterbahnhof. Rückkehr gegen

22.30 Uhr. Das Mindestalter be-

trägt 14 Jahre. Achtung: Skate-

boarder und Inliner only! BMXer

leider nicht! Veranstalter sind CIA

und die regi-onalen Jugendbüros.

 Anmeldungen und Infos in allen

Jugendbüros des Kreises, für die

Kreisstadt Neunkirchen, Klaus Hei-

dinger, Tel. (06821) 202-420.

Geschenk-Ideen
Geschenk-Ideen mit Bezug zur

Stadt Neunkirchen gesucht? Die

Stadtverwaltung hat das Neunkir-

cher Stadtbuch, herausgegeben

von Dr. Christof Trepesch und

Rainer Knauf (784 Seiten, 450 Ab-

bildungen, gebunden, Preis: 49€)

im Programm. Es ist erhältlich im

Rathaus an der Information. Außer-

dem sind die CD's des Neunkircher

Musicalprojektes im Angebot. Zum

Preis von 10 € ist die hochwertig

produzierte CD von „STUMM - Das

Musical” ebenfalls an der Rathaus-

Information zu erwerben.

Und wer seinem Päckchen noch

einen besonderen Gruß aus Neun-

kirchen beilegen möchte, für den

gibt es kostenlos die DVD „Neun-

kirchen. Die Stadt zum Leben.”

Der Neunkircher Spendenmara-

thon unter Schirmherrschaft von

OB Jürgen Fried, präsentiert von

der Firma Copy-World Neunkirchen

Achim Steffes und Radio 94,6

Neunkirchen, läuft schon im vierten

Jahr erfolgreich. Es können noch

jederzeit Firmen beim Spenden-

marathon mitwirken. Alle Einnah-

men des Spendenmarathons ge-

hen zu 100% an die Aktion  „Neun-

kircher in Not”.

Und so funktioniert es: Firmen stel-

len Waren und Dienstleistungen

zur Verfügung. Zum Beispiel spen-

det eine Pizzeria 50 Pizzen, die nor-

malerweise zum Preis vom 10 €

verkauft werden. An einem Aktions-

tag wird dann die Pizza zu einem

Sonderpreis (in diesem Fall 5 €)

verkauft.

Die Bürgerinnen und Bürger kön-

nen günstige Waren und Dienst-

leistungen erwerben, die teilneh-

menden Firmen erhalten Werbung

und mit den Spenden wird die

Aktion „Neunkircher in Not" unter-

stützt. In den Jahren 2001 bis

2003 brachte der Spendenmara-

thon rund 40.000 € ein.

Bei „Neunkircher in Not” handelt

es sich um eine Initiative der Stadt,

um Bürgern in Einzelfällen Hilfe zu-

kommen zu lassen. Viele Institu-

tionen haben das Wohl ihrer Mit-

menschen im Auge. Es sind manch-

mal aber kleine Dinge, die dringend

benötigt werden und die aus lau-

fender Leistung im Ausnahmefall

nicht mehr zu bestreiten sind.  Die-

se Direkthilfe „Neunkircher in Not”

hilft schnell und unbürokratisch.

OB Jürgen Fried begrüßt die Aktion:

„Ich hoffe, dass möglichst viele

Firmen sich am Spendenmarathon

beteiligen, damit wir „Neunkircher

in Not” unterstützen können. Gera-

de in der heutigen Zeit ist ein sol-

ches soziales Engagement nicht

selbstverständlich. Diese Aktion

passt aber zu Neunkirchen. Ärmel

hochgekrempelt und geschafft zum

Wohle auch der schwachen Men-

schen in unserer Stadt”.

Neunkircher
Spendenmarathon

Stadtmomente:  Sense Eduard „unter der Haube”  Foto: HuwerLogo

Grünschnittannahme
Ab dem 8. Januar wird der neue

kommunale Grünschnittannahme-

platz in der Unteren Bliesstraße

(frühere städt. Kompostieranlage)

in Betrieb genommen. Die Anlage

bei der Fa. Teralis schließt zum

Jahresende, wobei die Bauschutt-

deponie wie gewohnt den Betrieb

fortsetzt. Die Neunkircher Bürger

können ihren privaten Grünschnitt

kostenlos auf dem kommunalen

Grünschnittannahmeplatz abgeben.

Der Grünschnitt muss frei von jeg-

lichen Fremdbestandteilen sein.

Wurzelstöcke werden grundsätzlich

nicht angenommen.

Der Berechtigungsnachweis wird

Mitte Januar mit den Steuerbe-

scheiden verschickt. Das Anlagen-

personal ist angewiesen, keine

Anlieferung ohne gültigen Berechti-

gungsnachweis zuzulassen. Bis

zum Versand des neuen gilt der Be-

rechtigungsnachweis 2009.

Mieter oder Pächter erhalten die

Anlieferberechtigung vom Haus-

und Grundstückseigentümer.

Wenn zum Abtransport größerer

Mengen privater Gartenabfälle Ge-

werbetreibende beauftragt werden,

muss eine separate Anlieferbe-

rechtigung beantragt werden:

Steuerabteilung, Tel. (06821) 202-

318, -319, -320.

Öffnungszeiten:

1. April bis 31. Oktober

Montag, Mittwoch, Freitag:

14 - 18 Uhr

Samstag: 8 - 16 Uhr

1. November bis 31. März

Mittwoch, Freitag: 13 - 16 Uhr

Samstag: 9 - 15 Uhr

Ausnahmen:

22. - 31. Dezember geschlossen

1. - 31. Januar nur an Samstagen

geöffnet

Ab Januar in der Unteren Bliesstraße

Soziales Engagement fördert das Miteinander


